
  

 

 
 
Außerordentliche Vollversammlung am 22.06.2026 
 
Pressemitteilung des Migrationsbeirats der Landeshauptstadt München vom 23.06.2026 
 
In einer außerordentlichen Vollversammlung hat der Migrationsbeirat gestern 
wichtige Beschlüsse gefasst. Die Sitzung wurde einberufen, um 
vakante Funktionen nachzubesetzen und die Arbeitsfähigkeit des Beirats weiterhin zu 
gewährleisten. 
 
Hintergrund der außerordentlichen Vollversammlung war die Neubenennung von zehn 
stimmberechtigten Mitgliedern durch die Fraktionen des Münchner Stadtrats. Nach der 
Konstituierung des neuen Stadtrats wurden trotz der kritischen Haltung und des 
Widerstands des Migrationsbeirats die bisherigen benannten Mitglieder abberufen und 
neue Vertreterinnen und Vertreter für die verbleibende Amtszeit entsandt. Die damit 
verbundenen Eingriffe in die Zusammensetzung des Gremiums lösten innerhalb des 
Migrationsbeirats große Besorgnis aus. Dadurch waren mehrere Ausschüsse zeitweise nicht 
vollständig besetzt, sodass notwendige Nachbesetzungen und Wahlen erforderlich wurden. 
 
Zu Beginn der Sitzung würdigte der Migrationsbeirat die Arbeit der abberufenen Mitglieder 
und dankte ihnen für ihr Engagement und ihren Einsatz im Gremium. Anschließend wurden 
die neu benannten Mitglieder offiziell begrüßt. 
 
Die Vorsitzende bekräftigte außerdem die Haltung des Gremiums: „Der Migrationsbeirat 
vertritt die Interessen aller Menschen mit Migrationsgeschichte in München. Eine 
konstruktive Zusammenarbeit setzt voraus, dass wir gemeinsam für Respekt, Vielfalt und 
Chancengleichheit eintreten und uns klar gegen jede Form von Rassismus und 
Diskriminierung positionieren. Diese Grundwerte sind nicht verhandelbar und bilden das 
Fundament unserer gemeinsamen Arbeit für eine offene und solidarische Stadtgesellschaft.“ 
 
Im Mittelpunkt der Vollversammlung standen die Neuwahlen mehrerer stellvertretender 
Ausschusssprecherinnen und Ausschusssprecher sowie weiterer Funktionen innerhalb des 
Migrationsbeirats.  
 
Der Migrationsbeirat gratuliert den neu gewählten Stellvertretungen herzlich und bedankt 
sich für ihre Bereitschaft, zusätzliche Verantwortung zu übernehmen: 
 
• Frau Emily Wachelka wurde zur stellvertretenden Ausschusssprecherin des Ausschusses 
für Bildung und Erziehung, Kinder, Jugend und Familie (A1) gewählt. 
 
• Frau Mursal Noorzai wurde zur stellvertretenden Ausschusssprecherin des Ausschusses 
für Soziales, Gesundheit und Frauenangelegenheiten (A2) gewählt. 
 
 
 



  

 

 
• Frau Klara Schinnerl wurde zur stellvertretenden Ausschusssprecherin des Ausschusses für 
Aufenthalts- und Zuwanderungsrecht, Rassismus, Diskriminierung und Flüchtlingspolitik (A4) 
gewählt. 
 
• Frau Pamela Marsotto-Quirico wurde zur stellvertretenden Ausschusssprecherin des 
Ausschusses für Arbeit und Wirtschaft, Stadtplanung, Mobilität und Umwelt (A5) gewählt. 
 
Darüber hinaus wurde Herr Dr. Sasan Harun-Mahdavi zum zweiten Stellvertreter der 
Vorsitzenden des Migrationsbeirats gewählt. Für den Ausschuss für Zuschussvergaben (A6) 
wurden Frau Sally Zieglgänsberger und Frau Ilayda Akbaba als neue Mitglieder gewählt. 
 
Die Vollversammlung hat damit die Voraussetzungen geschaffen, dass die Ausschüsse ihre 
wichtige Arbeit für die vielfältige Stadtgesellschaft weiterhin engagiert und 
verlässlich fortsetzen können.  
 
Der Migrationsbeirat freut sich auf die weitere Zusammenarbeit mit den neu gewählten 
Funktionsträgerinnen und Funktionsträgern und wünscht ihnen viel Erfolg für ihre 
zukünftigen Aufgaben. 
 
Im Namen des Migrationsbeirats der Landeshauptstadt München 
 
Dimitrina Lang, 
 
Vorsitzende 
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Der Migrationsbeirat der Landeshauptstadt München besteht aus 50 nichtdeutschen oder eingebürgerten Münchnerinnen 
und Münchnern. Sie vertreten ehrenamtlich die politischen Interessen der ausländischen Bevölkerung. Der Migrationsbeirat 
engagiert sich öffentlich für die politische, rechtliche, soziale und kulturelle Gleichstellung von Deutschen und 
Nichtdeutschen. Der Migrationsbeirat hält intensiven Kontakt zu den im Migrationsbereich tätigen Vereinen, Gruppen und 
Initiativen in München. Da in dem Migrationsbeirat Mitglieder aus unterschiedlichsten politischen Listen und Nationen 
zusammenarbeiten, steht er auch modellhaft für Toleranz und Völkerverständigung. 
 
 
 

http://www.migrationsbeirat-muenchen.de/

